
Windpark Hoheforst
Status Quo im Projekt und aktuelle Marktentwicklung
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• Vertragsabschluss Gemeinde Grävenwiesbach: 02.03.2022

• Antragseinreichung für 2 WEA des Typs Nordex N175/6.X: 27.06.2025

• Beginn der Verfahrensfrist (Vollständigkeit): 26.03.2026

• Erw. BImSchG-Genehmigung des Windparks: 25.06.2026

• Erw. Teilnahme an der EEG-Ausschreibung: 01.08.2026

• Erw. Erhalt Zuschlag: 09/2026

• Erw. Baubeginn: Q1/2027

• Erw. Inbetriebnahme: Q4/2028

Aktueller Stand im Projekt Hoheforst

Zeitschiene



Preisentwicklung für Windenergieanlagen

Marktentwicklung
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Preiserhöhung der WEA 
in den letzten 5 Jahren > 
30%!

• Starke Preissteigerungen seit 2020 (Corona,

Lieferkettenprobleme)

• Weitere Anstiege ab 2022 durch höhere Energie- und

Materialkosten

• Preishoch 2025, seitdem relativ stabil auf hohem Niveau

-> Bedingt durch Iran-Krieg jedoch wieder steigende Tendenz

• Hersteller stark ausgelastet → kaum Preissenkungen möglich

• Wenige Hersteller am Markt → begrenzter Wettbewerb



Entwicklung der Zinsen am Kapitalmarkt

Marktentwicklung

• Zinsen seit russischem Angriff auf die Ukraine deutlich

gestiegen:

→ Starker Inflationsanstieg durch Energiepreiskrise

→ Massive Zinssteigerungen durch Anhebung des

Leitzinses (EZB)

Folge: Fremdfinanzierungszinsen für Projekte steigen deutlich

• Seit Ende 2022 auf gleichbleibend hohem Niveau mit

höchstem Zinssatz Ende 2023

→ Höhere Zinsen erhöhen die Finanzierungskosten von

Windparkprojekten.
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Entwicklung der EEG-Ausschreibungen seit 2023 und Einordnung

Marktentwicklung

In den letzten Jahren haben sich die 
Zuschlagswerte in den Ausschreibungen für 
Windenergieanlagen an Land deutlich verändert. 
Während die Werte in den Jahren 2023 und 2024 
noch stabil auf einem Niveau von rund 7,2 bis 7,4 
ct/kWh lagen, ist seit 2025 ein klarer Rückgang zu 
beobachten. Aktuell liegen die Zuschlagswerte teils 
nur noch bei etwa 5,0 ct/kWh.

Die fallenden Ausschreibungswerte sorgen bei 
aktuellem Nivea für Mindereinnahmen in Höhe 
von rund 22 Mio. Euro.



Marktentwicklung

Aktuelle Presseberichte zur Entwicklung am Windenergiemarkt



Auswirkungen auch auf lokale Projekte
Marktentwicklung

Gemeinde Grävenwiesbach: 
juwi/MVV zieht 

Genehmigungsantrag für Planung 

zum Windpark Siegfriedeiche II 

kurz vor Genehmigungserhalt 

zurück 

Gemeinde Weilmünster:
Qualitas Energy muss in zwei 

Projekten die Pachten an die 

aktuellen Rahmenbedingungen 

am Markt anpassen. Eine WEA 

auf Gemeindefläche kann 

aufgrund der Wirtschaftlichkeit 

nicht realisiert werden.



• Variable Pacht

• Mindestpacht

Wirtschaftlichkeit im Windprojekt Hoheforst

Aktuelles Pachtniveau gemäß Gestattungsvertrag
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